Intelligenz, Blakt 


Fntelligem⸗Comtoir im Nosthause. 


309. Mittwoch, den 25. December 1844. 
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Angekommene Fremde vom 23. December. 

Die Hrn. Gutsb. v. Skarzynski aus Gogolewo, v. Skarzynski aus Kigänor 
b. Otocki a. Chwalibogowo, I. im Bazar; die Hrn. Gutöb v. Zablodi a. Gwiazdowo⸗ 
v. Kurnakowski a. Zoziechowice, Hr. Lieut. Meſſenberg a. Splawie, l. im ſchwarzen 
Adler; Hr. Bürger Pomitzki aus Bromberg, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Ars 
chitekt Würtenberg und die Hrn. Inſp. Wuͤrtenberg aus Liſſa, Karge aus Großdorf, 
die Hrn. Gutsb. Gleſer a. Weiße, v. Biernacki a. Bablin, l. im Hötel de Dresde; 
Hr. Gb. b. Zuminski aus Thorn, l. im Hötel de Rome; Hr. Gutsb. Dorn a. 
Berlin, Hr. Partik. de Caspord aus Hannover, l. im Hötel de Bavière. 


1) Die Bertha geb. Werthheim ver⸗ Podaje sig niniejszem do wiado - 
ehelichte Werthheim und deren Ehemann 


mosci publicznsj, Ze Berta z Werth«= 
Moritz Werthheim zu Murow.⸗Goslin 
habeu mittelſt Ehevertrages vom 5. Sep⸗ 
tember c. die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur dffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Rogaſen, am 29. November 1844. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2) Die verehel. Unteroffizier Tſchepke, 
Henrlette geborne Ulbrich, hat innerhalb 
dreier Monate nach erreichter Großjaͤh⸗ 


heimöw zameZna Werthheimimga2jej 
Moritz Werthheim z Murow, Gosliny, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 5. 
Wrzesnia r. b. wspölnos6 majatku 1 
dorobku wylgezy li. 


Rogoz no, dnia 29. Listopada 1844. 
Kröl, 84d Ziemsko-miejskis 


Podaje sig niniejszem do publi- 
eznej wiadomo$ci, ze Henrietta 2 Ul- 
brichöw Tschepke wäröd trzech mie- 


sigkeit, die in hieſiger Provinz geltende sigcy stawszy sig pelnoletnig, spol. 
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eheliche Guͤtermeinſchaft mit ihrem Ehe⸗ 
mann Wilhelm Adolph Tſchepke vusge⸗ 
ſchloſſen, welches hierdurch zur dffentlis 
chen Kenntniß gebracht wird. 
Krotoſchin, am 4. December 1844. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


3) Bekanntmachung. Der Zim⸗ 
mermeiſter Leyſer hierſelbſt beabſichtigt 
auf feinem hier belegenen Grundſtuͤcke eine 
Bockwindmühle wit einem Mahlgange zu 
Mehl, und Schrotbereitung, auch einem 
Grützſtampfwerke von pier Stampfen 
mit zwei Löchern im Grubenb aum anzu⸗ 
legen und hat hierzu die landespolizeiliche 
Genehmigung nachgeſucht. 

Auf Grund der Beſtimmungen des 
Allgemeinen Landrechts Theil II. Titel 
XV. §. 229 seq. und der Bekanntmachung 
Amtsblatt pro 1837 S. 274 wird jeder, 
der ſichſ dazu geſetzlich berechtigt glaubt, 
aufgefordert, feine Einfprüche gegen dieſe 
Anlage binnen acht Wochen bei dem un⸗ 
terzeichneten Landraths⸗Amte anzubringen, 


Nach Ablauf dieſer Friſt wird kein Ein⸗ 
ſpruch angenommen, ſondern nach Be⸗ 
finden der Konſens zu der gedachten An⸗ 
lage ertheilt werden. 
Clarnikau, den 3. December 184. 


Kd nigliches Landraths⸗Amk. 


nos majgtku 2 mgzem swoim, Wil- 
helmem Adolfem Tschepke podoſi- 
cerem, wylaczyla. 


Krotoszyn, dnia 4. Grudnia 1844, 
Kröl, Sad Ziemsko -miejski. 


Obwieszczenie, Giesla tutejszy 
Leyser zamierza na gruncie do siebie 
nalezacym jeden wiatrak do melenia 
maki i szrotowania zboza 2 jednym 
gankiem wraz stepg do kaszy o cäte- 
rech Uukach z dwiema dziurami na 
spodzie zalo2y&, dopraszajac sig na 
ten przedmiotudzielenia mu konsensu 
policyjnego. i 

Na mocy rozporzadzenia, a mia - 
nowicie Prawa powszechnego krajo- 
‚wego Czeci II. Tyt. XV. 89229. f 
innych, jako teZ obwieszczenia 
w Dzienniku z roku 1837, na stro- 
niey 274. objetego, wzywasig ninieje 
sz m kaàdego, ktöryby mniemalmieé 
prawo do uczynienia oppozycyi prze- 
ciw- temu zaloZeniu, aby takowe 
w przeciagu 8 tygodni podpisanemu 
Urzadowi Radzco - Ziemianskiemu 
podat, ; 5 8 

Ile po uplynieniu pomienionego 
ezasu na zaden wniosek uwazano nie 
bedzie, i owsz&m 2adane zezwolenie 
do wystawienia tegoâ wiatraka udzie- 
lonym zostanie, , um BR 

* Czarnko wie, d. 3. Grudnis 1844. 
Krol. Urzäd Radzco „Ziemiariski, 


(zu; 
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4) Bel E. S. Mittler in Poſen iſt vorraͤthig: Bilder⸗Bibel für bie tat 
Jugend, von Munch, in Quart geb. 3: Rthlr, 
5) Bei E. S. Mittler in poſen iſt zu erhalten: vecker, 8.8, a | 
gen aus der alten Welt für die Jugend, 3 Bd. in 8. cart. 2 u 20 Sor, 


6) In poſen bei E. S. Mittler iſt vorräfßig: Der Feldzug von 1812, von 
F. Steger. Vollſtaͤndig in 16 — 18 Lieferungen a5 Sgr. 


7) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt vorräthig: Allgemeines Airborzneltung 
von D. L. Wagenfeld, gr. 8. cartonnirt. Preis 1 Rthlr. 223 Sor. Br 


8) Naktadem komissyjnym wiasnie wyszlo w. ksiggarni Brad 84 
w Poznaniu: Szesé mazurow skomponowane na Pianoforte przez A. Vogta. 
Cena zip, 3. 
9) Beim eine J Liſſner in poſen, übel iat Me. 5. fi nd vie 
der nachſtehende Werke in mehrfachen Exemplaren vorraͤthig: Gothe's ſaͤmmtliche 
Werke, neuſte Ausgabe in 40 Bänden, prachtvoll vom Berliner Königlichen Hof; 
buchbinder gebunden für nur 20 Nibir. — Mypronis n be ‚Bere: ich den 
Anforderungen unſerer Zeit neu überſetzt von Mehreren. 10 af wei 
Papier für nur 1 Nthlr. 10 Sgr. — Hogarth's Kupferſtiche, in .. Blättern in 
ſcharfen und reinen Abdrücken Quer- Folio Format für nur 1 Rihlr, 20 Sgr. 
Obige Werke, fo wie ſammtliche Werke, die von mir annoncirt, wurden, wenn 
nicht das Gegentheil dete damen wied, And Fr eg 85 1 ieden Defenk 
wird garantirt. N ned 4 128 


„15 vage it 


(&$ 
22112453 


55 Serre Sen 851 fl ade nina, 
Kommissarza Rzgdowego przy Instytutach-naukowych, oglasza niniejszem 
konkurs na posadg hauczycielaszkoly; eu anielickidj,,do.ktöröjipensyaretargng 
oznaczona wynosi 1000 21 pol, dene. Osoby. imdjgce chat otrzymania 
takowej, a ktöre wyznania ewanielickiego by& winny, zto2a najdalej do dnia 
ostatniego Stycznia 1845. r. 1 kancellaryi uniwersyteckiej $wiadectwa szkolne 
przynajmniéj 2 ce, czwarte) klassy gimnazyalne) tu w Krakowie 


\ 


a DR 


lüb 23 granich, i dowöd posiadania gruntowne) znajomoßei jezyka polskiego, 
w ktörym przedmioty naukowe dla szkötpoczztkowych miejskich przepisane, 
dawane byé maja. Poczem nastapi wezwanieich do examinu konkursowego. 
Krakow, dnia 15. Grudnia 1844. N Czaputovicz. 


11) Meinen Herren Kollegen und dem Herrn Teofil Mielcarzewicz, ſtatte ich im 
Namen meiner ſo ſehr krank daruiederliegenden Frau meinen herzlichen Dank ab, 
für die Güte, die ſie mir bewieſen haben. ! F. Bauermeiſter. 


12) Verkaufs⸗Anzeige. Den geehrten Abneh mern von Zuchtbdcken aus hie, 
ſiger Schäferei wird hierdurch ergebenſt angezeigt, daß vom ten Januar ab der 
ie wieder ſeinen Anfang nimmt. Der vortreffliche Geſundheits-Zuſtand 

Heerde iſt bekannt. Dom. Koeben (Steinauer Kreis) den 20. December 1844. 
N ö | Das Wirtbſchafts⸗Amt. Sommer. 
13) Eine im beſten Betriebe ſtehende Lohgerberei iſt von Oſtern 1845 ab zu vers 
pachten. Das Naͤhere iſt zu erfragen bei der Eigenthuͤmerin, Wronkerſtr. No 11. 
onen: N 28 


44) Am vergangenen Mittwoch den 18. d. M. iſt Abends gegen 11 Uhr, auf 
dem Weoe non der nig Sef-Wuchdeunkceet aun urn Hauſe No. 7. in der Halb⸗ 
dorfſtraße, muthmaßlich eine Brieftaſche verloren gegangen, deren Außenſelte mit 
ſchon etwas ſchadhafter Stickerei von blauen, weißen und Goldperlen verſehen 
waren. In derſelben befanden ſich 15 Rthlr. in Kaſſen⸗Anweiſungen zu 5 Rthlr., 
einige alte Lotterie ⸗Looſe, eine Schwimm Marke und einige Viſiten⸗Karten. Der 
ehrliche Finder wird gebeten, dieſe Brieftaſche gegen eine Belohnung von 5 Rihlr. 
bei dem Conſiſtorial⸗Rath Siedler, Halbdorfſtraße No. 7., eine Treppe hoch, 
abzugeben. 


45) Lehrllngs⸗Geſuch. Zum Tabak- und Cigarren⸗Spinnen wird ein Lehr⸗ 
liug geſucht bei W. Remak, Neue Straße Nr. 3. 
16) Jamalea⸗Rum und Arac de Goa empfieblt Außerft billig 

8 23. L. Joel, Breite Straße Nr. 1. gegenüber der Apotheke. 


40 
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